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105. Wichtige Bundesgesetzblätter, Mai 2009

BGBl. II Nr. 155/2009

Leistungs- und Förderungsstipendien-Verordnung 2009

106. Bevollmächtigung gem. § 27 Abs. 2 UG 2002

Herr Univ.-Prof. Dr. Hubert HAIDER wird gem. § 27 Abs. 2 UG 2002 als Leiter des Projektes „Fellowship
2009 – Th. Kaltenbacher“ bevollmächtigt. Er ist berechtigt, die für die Durchführung dieses Projektes
erforderlichen Rechtsgeschäfte im Namen der Universität Salzburg für den Zeitraum vom 31.03.2009 bis
28.10.2010 abzuschließen. Die Berechtigung ist betragsmäßig auf die Summe der festgelegten Projektmittel
begrenzt. Die Vollmachtsurkunde liegt beim Leiter des Fachbereiches auf.

Ao.Univ.-Prof. Dr. Thomas Krisch

Stv. Fachbereichsleiter Linguistik

107. Ausschreibung von Lehraufträgen am Fachbereich Romanistik für das Studienjahr 2009/10

Am Fachbereich Romanistik wird für das Wintersemester 2009/10 ein Lehrauftrag im Bereich der
Praxisorientierung für den Bachelorstudienplan öffentlich ausgeschrieben.

Vorlesung Praxisorientierung - allgemeinromanistisch, 2 Sst.

(B.A. Studienplan 2008, LV-Nr. 18)

Diese LV stellt eine Ergänzung zu den wissenschaftlichen und sprachpraktischen Lehrveranstaltungen dar.
Im Rahmen der allgemeinen Praxisorientierung sollen in erster Linie der Kontakt zu relevanten Berufsfeldern
(Verlagswesen, Kulturmanagement, EU-Institutionen, NGOs, etc.) ermöglicht werden sowie nach
anerkannten Standards und in modellhafter Form allgemeine, berufsrelevante Recherche, muttersprachliche
Ausdrucksfähigkeit und Präsentationstechniken, Projektorganisation, etc.) trainiert werden.

Zur Bewerbung werden graduierte AkademikerInnen eingeladen, die entweder einen Studienabschluss in der
Romanistik nachweisen können, oder deren Tätigkeit und Qualifikation mit dem jeweils ausgeschriebenen
Thema des Lehrauftrages in engem fachlichen Zusammenhang stehen.

Die Lehrveranstaltungen sollen die Studierenden der verschiedenen Studienrichtungen des Fachbereichs
Romanistik dazu befähigen, sich ein Bild über die Berufsmöglichkeiten außerhalb des Lehramts an Schulen
und jenseits einer wissenschaftlichen Betätigung im engeren Sinne zu machen, und sie sollen auf diese
Berufsmöglichkeiten vorbereiten.

Wichtige Hinweise:



·     Jeder Bewerbung sind ein detailliertes Konzept des Lehrveranstaltungsinhaltes sowie Angaben über die
Prüfungsmodalitäten beizulegen.

·     BewerberInnen, die bisher noch nicht in der universitären Lehre an der Universität tätig waren, werden
gebeten, einen Lebenslauf, sowie den Nachweis über den akademischen Abschluss und über allfällige
weitere pädagogische, wissenschaftliche und praktische Qualifikationen sowie über generelle Lehrerfahrung
(mit Angaben und Nachweisen) und über die Erfahrungen im Lehrgebiet, für das die Bewerbung erfolgt,
beizulegen.

·     Diese Ausschreibung gilt vorbehaltlich der finanziellen Bedeckung und der Genehmigung durch den
Dekan der Kultur- und Gesellschaftswissenschaftlichen Fakultät und des Fachbereichsleiters.

·     Die Höhe der Remuneration erfolgt nach dem Abgeltungsgesetz in der jeweiligen geltenden Fassung. Die
Lehrbeauftragten haben mindestens 14 Unterrichtseinheiten abzuhalten und sind an die am FB Romanistik
üblichen Abhaltungsmodalitäten der einzelnen Lehrveranstaltungstypen gebunden und müssen auch den
Studienerfolg durch Prüfungen feststellen.

·     Frauen werden bei gleicher Qualifikation bei der Vergabe bevorzugt.

·     Mit einem Lehrauftrag wird ein befristetes Arbeitsverhältnis begründet.

·     Zusätzliche Auskünfte können am Fachbereich Romanistik (Frau Monika Mühlbacher, 0662-8044-4470)
eingeholt werden.

Die Bewerbungsunterlagen sind spätestens bis 24. Juni 2009 einzureichen:

1.     entweder durch persönliches Hinterlegen im Sekretariat des Fachbereiches

2.     oder per Post/E-mail (Datum des Poststempels) an:

Fachbereich Romanistik

Universität Salzburg

z.H. Frau Monika Mühlbacher (monika.muehlbacher@sbg.ac.at)

Akademiestrasse 24

A-5020 Salzburg

Univ.-Prof. Dr. Christopher Laferl

Fachbereichsleiter

108. Stellenausschreibungen an der Universität Salzburg

Die Paris Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen und
beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte
Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen.

Personen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikationskriterien
erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Informationen erhalten Sie bei Mag. Christine
Steger, Beauftragte für behinderte und chronisch kranke Universitätsangehörige, unter der Telefonnummer
8044-2465 sowie unter christine.steger@sbg.ac.at.

Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstehen, nicht
vergütet werden.

Die Aufnahmen erfolgen nach den Bestimmungen des UG 2002 und des Angestelltengesetzes, wobei bis
zum Inkrafttreten eines Kollektivvertrages die Bestimmungen des Vertragsbedienstetengesetzes als Inhalte
des Arbeitsvertrages gelten.

mailto:monika.muehlbacher@sbg.ac.at
mailto:christine.steger@sbg.ac.at


Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Stellenausschreibung richten Sie mit den
üblichen Unterlagen, Lebenslauf und Foto an den Rektor, Univ.-Prof. Dr. Heinrich Schmidinger, und
übersenden diese bis 24. Juni 2009 (Poststempel) an die Serviceeinrichtung Personal, Kapitelgasse 4, 5020
Salzburg.

wissenschaftliche MitarbeiterInnenstellen

GZ A 0051/1-2009

Am Fachbereich Systematische Theologie, Zentrum Theologie Interkulturell und Studium der Religionen,
gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG 2002
und Angestelltengesetz mit einem/r Dissertanten/in (vergleichbar mit einem/r wissenschaftlichen
Mitarbeiter/in in Ausbildung nach Abgeltungsgesetz) zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2009

·     Beschäftigungsdauer: 4 Jahre

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: Mo bis Fr, je 8 Stunden

·     Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich
Theologie interkulturell und Studium der Religionen sowie administrative Aufgaben; selbstständige
wissenschaftliche Tätigkeit einschließlich Verfassung der Dissertation und grundsätzlich ab dem dritten
Verwendungsjahr selbstständige Lehre im Ausmaß von zwei Wochenstunden; Mitarbeit beim
Forschungsprojekt des Zentrums sowie beim Aufbau der Arbeitsstelle „Jacques Dupuis SJ“

·     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplomstudium der Fachtheologie oder der Katholischen
Religionspädagogik

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: gute Englischkenntnisse sowie Kenntnis einer weiteren für den
Forschungsbereich relevanten Sprache

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Selbstständigkeit, Teamfähigkeit und Aufgeschlossenheit für
neue theologische Forschungsfelder

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-2759 gegeben.

GZ A 0056/1-2009

Am Fachbereich Kommunikationswissenschaft, Abteilung für Audivisuelle Kommunikation, gelangt die
Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und
Angestelltengesetz mit einem/r befristeten Postdoc (vergleichbar mit einem/r Assistenten/in nach VBG) zur
Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2009

·     Beschäftigungsdauer: 4 Jahre

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: Mo bis Fr, je 8 Stunden

·     Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre, wissenschaftliche Unterstützung im
Forschungs- und Lehrbetrieb sowie Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im Bereich Audiovisuelle
Kommunikation sowie im Schwerpunktbereich Audiovisuelle Kommunikation und digital-elektronische
Medien; Mitarbeit in der Forschung in der Abteilung für Audiovisuelle Kommunikation: insbesondere im
Bereich Genre- und Formatanalysen sowie der Rezeptionsforschung zu audiovisuellen Medien, insbesondere
des Fernsehens und der Online-Kommunikation; Mitwirkung bei Abteilungs- und Fachbereichsagenden
(Betreuung Studierenden und MagisterkandidatInnen, Projekt- und Tagungsorganisation, Gremienarbeit,
Verwaltung); Lehre ist vorgesehen im Umfang von 4 SWS



·     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Kommunikations- und
Medienwissenschaft oder in einem anderen sozial- oder kulturwissenschaftlichen Fach

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung mit quantitativen und qualitativen empirischen
Forschungsprojekten im Bereich AV (Film, Radio, Fernsehen); gute Kenntnisse in Theorien und Methoden
der Film- und Fernsehanalyse, der Rezeptionsforschung und der Erforschung neuer digitaler Medien sowie
vertieftes Wissen zum österreichischen Mediensystem

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4193 gegeben.

GZ A 0058/1-2009

Am Fachbereich Kommunikationswissenschaft, Abteilung Kommunikationstheorien und Mediensysteme,
gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG 2002
und Angestelltengesetz mit einem/r befristeten Postdoc (vergleichbar mit einem/r Assistenten/in nach VBG)
zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 1. September 2009

·     Beschäftigungsdauer: auf die Dauer einer Karenzierung, voraussichtlich bis 28.02.2010

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: Mo bis Fr, je 8 Stunden

·     Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre, wissenschaftliche Unterstützung im
Forschungs- und Lehrbetrieb sowie Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im Bereich der Abteilung
Kommunikationstheorien und Mediensysteme; Durchführung von Lehrveranstaltungen (4 SWS) im Bereich
Kommunikation- und Medientheorien, Medienpolitik und -geschichte; Unterstützung bei der Durchführung von
Forschungsprojekten zu Öffentlichkeitstheorien, Rezeptions- und Geschlechterforschung, Mediensystemen
im internationalen Vergleich; Mitwirkung bei Abteilungs- und Fachbereichsagenden (Studienplanreform,
Gremienarbeit, Lehrplanung, Betreuung von LektorInnen, Studienberatung, Unterstützung bei der Betreuung
von Bakkalaureats- und Magisterarbeiten)

·     Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Kommunikations- und
Medienwissenschaft; einschlägige Lehr- und Forschungserfahrungen sind erforderlich

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4192 gegeben.

nichtwissenschaftliche MitarbeiterInnenstellen

GZ A 0043/1-2009

Am Fakultätsbüro der Rechtswissenschaftlichen Fakultät gelangt die Stelle eines/r Referenten/in
gemäß Angestelltengesetz (vergleichbar v2 nach VBG) zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 17. August 2009

·     Beschäftigungsdauer: auf die Dauer einer Karenzierung, voraussichtlich 2 Jahre

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: Gleitzeit

·     Aufgabenbereiche: Prüfungsverwaltung der Rechtswissenschaftlichen Fakultät

·     Anstellungsvoraussetzungen: Reifeprüfung oder vergleichbare Qualifikation, Ausbildung

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: gute EDV-Kenntnisse; Büroerfahrung

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Fähigkeit zu selbstständiger organisatorischer Tätigkeit;
Teamfähigkeit und Einsatzfreude



Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-3002 gegeben.

GZ A 0057/1-2009

Am IFFB Gerichtsmedizin und Forensische Neuropsychiatrie, Bereich Forensische Neuropsychiatrie,
gelangt die Stelle eines/r technischen Assistenten/in gemäß Angestelltengesetz (vergleichbar v2 nach
VBG) zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 1. September 2009

·     Beschäftigungsdauer: auf die Dauer einer Karenzierung, voraussichtlich bis 31. August 2012

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20

·     Arbeitszeit: zweieinhalb Wochentage (flexibel)

·     Aufgabenbereiche: Labormanagement; Mitarbeit bei der klinischen und apparativen Untersuchung sowie
Ausarbeitung wissenschaftlicher Daten; die einschlägige Ausbildung erfolgt am Institut

·     Anstellungsvoraussetzung: Reifeprüfung

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung im Bereich der Medizin oder/und Psychologie, auch ältere
InteressentInnen sind eingeladen, sich zu bewerben

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-3856 gegeben.

GZ A 0063/1-2009

In der Abteilung Public Relations und Kommunikation gelangt die Stelle der Leitung im Umfang einer
Halbbeschäftigung zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20  
Erwartet wird eine flexible Gestaltung der Arbeitszeit nach Bedarf der terminlichen Erfordernisse

·     Aufgabenbereiche: verantwortliche Leitung, Planung und Organisation der Öffentlichkeitsarbeit und
Kommunikation der Universität; das Aufgabenspektrum reicht von der klassischen Presse- und Medienarbeit,
der Gestaltung des Außenauftritts der Universität in den Bereichen Internet, Print und sonstigen Maßnahmen
bis hin zur leitenden Durchführung von Veranstaltungen; der Herausgabe von PR-Publikationen und von
Maßnahmen im Bereich des Marketings (z.B. Angebot und Vertrieb von Merchandising-Produkten etc.)

·     Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Hochschulstudium; spezielle Qualifizierung in den
Bereichen PR und Öffentlichkeitsarbeit, Routine im Umgang mit Office-Anwendungen und Internet-
Applikationen

·     Erwartet werden ausgewiesene Fähigkeiten in der Teamleitung und Praxiserfahrungen im PR-und
Medienbereich sowie Kenntnisse der Medienbranche. Darüber hinaus werden Kompetenzen im Bereich der
Budgetplanung erwartet. Erwünscht sind Kenntnisse der PR und Öffentlichkeitsarbeit in digitalen Netzwerken
(Internet)

·     Erwartet wird weiters die Kooperationsbereitschaft mit externen Partnern in Politik, Kultur und
Gesellschaft sowie die enge Zusammenarbeit mit allen inneruniversitären Einrichtungen und
Organisationseinheiten

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Führungs- und Teamleitungskompetenz, Sozial- und
Organisationskompetenz, Motivationsfähigkeit, Kenntnisse universitärer Strukturen

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-2441 gegeben.

GZ A 0060/1-2009

An der Universitätsbibliothek gelangt die Stelle eines/r Mitarbeiters/in gemäß Angestelltengesetz
(vergleichbar v2 nach VBG) zur Besetzung.



·     Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich

·     Beschäftigungsdauer: auf die Dauer einer Karenzierung, voraussichtlich bis  
Jänner 2010

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20

·     Arbeitszeit: täglich 4 Stunden

·     Aufgabenbereiche: Mitarbeit beim Aufbau des Online-Kataloges (Katalogisierung und Erwerbung von
Medien) der Universitätsbibliothek, vorwiegend Bildschirmtätigkeit

·     Anstellungsvoraussetzung: Reifeprüfung

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: EDV-Kenntnisse, Servicebewusstsein, Genauigkeit

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Belastbarkeit, Teamfähigkeit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-77260 gegeben.

GZ A 0059/1-2009

An der Universitätsbibliothek gelangt die Stelle eines/r Mitarbeiters/in gemäß Angestelltengesetz
(vergleichbar v2 nach VBG) zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: September 2009

·     Beschäftigungsdauer: auf die Dauer einer Karenzierung, voraussichtlich bis 31.08.2010

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30

·     Arbeitszeit: täglich 6 Stunden

·     Aufgabenbereiche: Mitarbeit beim Aufbau des Online-Kataloges: Katalogisierung, Erwerbung von
Printmedien und neuen Medien an der Universitätsbibliothek (vorwiegend Bildschirmtätigkeit)

·     Anstellungsvoraussetzungen: Reifeprüfung, gute EDV-Anwenderkenntnisse

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung bei fachspezifischer Recherchen, gute Englischkenntnisse

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Servicebewusstsein, Genauigkeit, Belastbarkeit, Flexibilität,
Kommunikations- und Teamfähigkeit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-77260 gegeben.

GZ A 0061/1-2009

An der Universitätsbibliothek, Fachbibliothek der Gesellschaftswissenschaften, gelangt eine Lehrstelle
als Archiv-, Bibliotheks- und Informationsassistent/in zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: Juli 2009

·     voraussichtliche Lehrdauer: 3 Jahre

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: täglich 8 Stunden

·     Ausbildungsbereich: Einschulung in alle Abläufe einer Universitätsbibliothek: Betreuung von
Benützerinnen und Benützern (Entlehnung und Rücknahme von Medien, Erstinformation über
Bibliotheksbenützung und Dienstleistungsangebot, Online-Literaturrecherche in Datenbanken und Internet,
Inkasso); Erwerbung, Katalogisierung und sachgerechte Verwaltung von Büchern und Neuen Medien;
Verwaltung von Zeitschriften und E-Journals und Datenbanken, Einbandstelle; Ordnungsarbeiten, siehe auch:
http://www.berufslexikon.at/lehre_beruf263_12

http://www.berufslexikon.at/lehre_beruf263_12


·     Anstellungsvoraussetzung: positiv abgeschlossene Pflichtschule

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: gute EDV-Kenntnisse, gute Ausdruckfähigkeit und
Rechtschreibkenntnisse

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Kommunikations- und Teamfähigkeit, freundliches Auftreten,
Wissbegierde, genaues Arbeiten, Zuverlässigkeit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-77300 gegeben.

Impressum

Herausgeber und Verleger:

Rektor der Paris Lodron-Universität Salzburg

O.Univ.-Prof. Dr. Heinrich Schmidinger

Redaktion: Johann Leitner

alle: Kapitelgasse 4-6

A-5020 Salzburg

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am Mittwoch, 17. Juni 2009

Redaktionsschluss: Freitag, 12. Juni 2009

Internet-Adresse: https://online.uni-salzburg.at/plus_online/wbMitteilungsblaetter.list?pOrg=1


